
 

 
 

Bundesministerium für Soziales, 
Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz 
Bundesminister Johannes Rauch 
Stubenring 1, 1010 Wien 

                                                                                                                      Wien, 7. 3. 20222 
 
Sehr geehrter Herr Bundesminister, sehr geehrter Herr Rauch!  
 
Die Gesellschaft kritischer Psychologen und Psychologinnen (GkPP) möchte Ihnen hiermit 
herzlich zu Ihrer neuen Funktion gratulieren! 
Wir wünschen Ihnen alles Gute für Ihre Amtsperiode und die zahlreichen Herausforderungen 
Ihres Ressorts! 
Als Berufsvertretung für PsychologInnen in Österreich sind wir sehr an einem guten 
Gesprächsklima und einer fruchtbringenden Diskussion interessiert. 
Wir begrüßen insbesondere Ihre Fokussierung auf den Sozial- und Pflegebereich. Gerade im 
Bereich der psychosozialen Versorgung ist unsere Berufsgruppe tätig. 
Wir möchten Ihnen gerne unsere Arbeit als PsychologInnen in den unterschiedlichen Feldern 
der Gesundheitsversorgung näher bringen und unsere Mitwirkung anbieten. 
Psychische Erkrankungen sind die neue Armutsfalle, die Pandemie hat diesen Trend noch 
verstärkt, hier gilt es rasch entgegen zu wirken. Wir möchten gerne unseren Beitrag dazu 
leisten! 
Wir schätzen das österreichische Gesundheitssystem, sehen aber gerade im Bereich 
„psychische Gesundheit“ von Prävention über Versorgung und Finanzierung bis zu 
Enttabuisierung großen Handlungsbedarf! 
 
Wir freuen uns über ein persönliches Gespräch mit Ihnen, um Ihnen die Situation und 
Kompetenzen unserer Berufsgruppe sowie Überlegungen zum Ausbau der psychosozialen 
Versorgung darlegen zu können. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Maga. Andrea Birbaumer 
Obfrau, im Namen des GkPP-Vorstands 


